
PENTING. Am Samstag eröffneten die
FreienWähler die Reihe von insgesamt
acht Veranstaltungen im Stadtgebiet
und den Ortsteilen, um Martin Scharf
als ihren Bürgermeisterkandidaten
und die Listenbewerber für die Kom-
munalwahl am 15. März der Öffent-
lichkeit zupräsentieren.

Stadtrat und stellvertretender Frak-
tionssprecher Florian Meier dankte
Pfarrer Theo Schmucker, dass die Ver-
anstaltung, mangels eines Gasthauses,
im Pfarrheim in Penting abgehalten
werden durfte. Er kündigte an, dass die
Teamleiter der Arbeitsgruppen der
Kandidaten, die sich mit der Aufstel-
lung des Wahlprogramms beschäftigt
hatten, die Ergebnisse präsentieren.

Martin Scharf, Fraktionssprecher
der Freien Wähler im Stadtrat und
Kreistag und zugleich Bürgermeister-
kandidat, erinnerte an den Neujahrs-
empfang der Freien Wähler in Mün-

chen. Dort habe der Parlamentarische
Geschäftsführer Dr. Fabian Mehring
darauf verwiesen, dass der Trend zur
Negativdarstellung immer stärker
würde. „Ich bin ein Mensch, der eher
bemüht ist, die Dinge positiv zu sehen,
allerdingsnicht durchdie rosarote Bril-
le“, betonte Scharf. Es sei wichtig, zu
erkennen, dass viel Gutes auch seine
Nachteile haben könne. Das sollte den
Bürgernmitgeteiltwerden.

Notwendige Entscheidungen

Damit leitete er über zu den aktuellen
Projekten im Stadtgebiet. Endlich eine
Entscheidung für die Ein- oder Zwei-
häusigkeit der Grundschule zu treffen,
hätten die Freien Wähler angestoßen.
Als grundsätzlich positiv bewertete er
die Ausweisung der Gewerbegebiete,
auch wenn der Grundstückserwerb
häufignicht gedecktwerdenkönne.

Scharf streifte weiter die Auswei-
sung von Baugebieten, die Ausstattung
der Feuerwehren und den Straßenbau.
Ein Lob gab es sogar für Bürgermeister
Martin Birner und Verwaltungsleiter
Georg Keil für die Vorarbeit zum ge-
planten ärztlichen Versorgungszent-
rum. Allerdings hätten die Freien
Wähler bereits vor rund sechs Jahren
auf die Altersstruktur der Hausärzte
verwiesen.Wie Scharf sagte, seien dies
alles notwendige Entscheidungen ge-
wesen, auchwenn sieGeldkosteten.

Anders sei es allerdings bei der Ein-
gangsgestaltung am Plattenberg, der
Finanzierung der Abbiegespur zum
Pfalzgrafenzentrum, einigen Immobi-
lienkäufe der Stadt im Bereich der Alt-
stadt sowie bei der Dimension der Rat-
hauserweiterung, bei denen er dage-
gen gestimmt habe. „Zusammenge-
rechnet ging es um einen Betrag von
insgesamt rund 1,8Millionen Euro,wo
ich gesagt habe, mit mir nicht!“, unter-

strich er. Ihm ginge es dabei auch um
die Transparenz, damit die Bürger sol-
che Entscheidungen nachvollziehen
könnten. In denRaumstellte er die Zu-
nahme der Verschuldung um rund
vier Millionen Euro seit 2011, trotz ho-
her Einnahmen.

Von Sport bis Tourismus

FlorianMeier eröffnete die Vorstellung
der Ergebnisse der Teamarbeit für den
Bereich Ehrenamt und Vereine. Unter
anderem ging es dabei um die Schaf-
fung zeitgemäßer Sporteinrichtungen.
Max Baumgärtner nannte als ein Er-
gebnis der Zusammenarbeit eine Aus-
bildungsmesse für Berufsanfänger. Für
Jürgen Demleitner stand bei „Gesund-
heit undSoziales“ eineAufwertungder
innerstädtischen Wanderwege auf der
Agenda.

Die Schaffung ökologischer Leitli-
nien für städtische Entscheidungen
propagierten Jürgen Donhauser und
sein Team. Für Stadtrat Walter Drexler
ging es um Verbesserungen und das
„Aufgreifen moderner Tourismus-
Trends“. Peter Schmid plädierte für
„Orte des Miteinanders und gemeinsa-
merKreativität“.

In einem kurzen Statement ging
Mdl Joachim Hanisch auf die gute Ar-
beit der Koalition im Landtag ein. Er
machte aber deutlich, jede Entschei-
dung sei einKompromiss.

Ziel: CSU-Mehrheit brechen
PARTEIDie FreienWäh-
ler mit Bürgermeister-
kandidat Martin Scharf
präsentierten ihre Ideen.
Entwickelt wurden sie
in Arbeitsgruppen.
VON RALF GOHLKE

Zusammenmit Mdl JoachimHanisch (li.) und Bürgermeisterkandidat Martin Scharf (re.) starteten die FreienWähler in denWahlkampf. FOTO: RALF GOHLKE

ALLE TERMINE

7. Februar:Neunburg vormWald,
Gasthof Sporrer

8. Februar:Mitterauerbach,Gast-
hausAlte Linde

9. Februar: Seebarn,Reiterstüberl
Fuchsenhof

14. Februar:Kröblitz/Mittera-
schau,Berggasthof König,Warberg

18. Februar:Kemnath b. Fuhrn,
Schießl-Tafferne

1.März: Fuhrn,Hirschberg-Stub’n

6.März: Kleinwinklarn/Meißen-
berg,Gasthaus Jägerhof

PENTING. Im Rahmen der Abnahme
des Jugendleistungsabzeichens „Ju-
gendflamme I“ der Jugendfeuerwehr
wird auch eine gemeinnützige Aktion
gefordert, die Mensch und Umwelt
dient. Die Nachwuchskräfte der Pen-
tinger Feuerwehr haben sich mit dem
Kommandanten Jürgen Keilhammer,
entschieden, Unterschlupfmöglich-
keiten für Fledermäuse anzubringen.
Dafür organisierte Kreisrat Florian
Meier, zugleich Feuerwehrvorsitzen-
der, bei der Unteren Naturschutzbe-
hörde im Landratsamt Schwandorf
drei Fledermauskästen, die von einer
sozialen Einrichtung gebaut wurden
undkostenlos abgegebenwerden. Die-
se Kästen wurden nun mit Unterstüt-
zung aktiver Feuerwehrmänner an
verschiedenen Scheunen im Bereich
Penting montiert, um den auch
„Schwalben der Nacht“ genannten
fliegenden Säugern Versteckmöglich-
keiten zu bieten. Informationen zu

den Tieren lieferte Bund-Naturschutz-
Kreisvorsitzender und Pentinger Feu-
erwehrmitglied Klaus Pöhler. Er wuss-
te, dass in der hiesigen Gegend insbe-
sondere die Wasserfledermaus behei-
matet ist und wie ihre nächtliche Jagd
mit Ultraschall funktioniert. Die be-
drohten Tiere benötigen im Jahreslauf

mehrere Rückzugsmöglichkeiten, die
in Dorf und Flur mit dem Verschwin-
den alter Holzscheunen immer weni-
ger werden. Die Jugendlichen hoffen
nun, dass die Quartiere bald von den
Nachtschwärmern bezogen werden.
Sind sie doch auch sehr engagierte
Schädlingsvertilger. (ghp)

UMWELT

Feuerwehrjugend bringt drei Fledermauskästen an

Die Jugendlichen der FFWbrachten Fledermauskästen an. FOTO: FLORIANMEIER

NEUNBURG VORM WALD. Der Ski-
club Neunburg unternimmt am 21.
März seine zweite Tagesfahrt zur
Vier-Berge-Skischaukel Schladming.
Abfahrt ist um 4.30Uhr amParkplatz
der Mittelschule, Rückkehr ist gegen
21.30 Uhr. Preise für Mitglieder sind:
Kleinkinder (ab 2014) 30 Euro, Kin-
der (2004-2013) 40 Euro, Jugendliche
(2001-2003) 50 Euro, Erwachsene 70
Euro; für Nichtmitglieder Kleinkin-
der 35 Euro, Kinder 45 Euro, Jugendli-
che 55 Euro und Erwachsene 75 Euro.
Im Preis enthalten sind Busfahrt, Lift-
karte und eine Brotzeit. In Österreich
– es ist ein gültiger Lichtbildausweis
mitzuführen – herrscht Helmpflicht
für Kinder und Jugendliche, für Er-
wachsenen werden Helme empfoh-
len; weitere Informationen zu der Ta-
gesfahrt und Anmeldung unter
www.skiclub-neunburg.de. (gms)

TAGESFAHRT

Skiclub nach
Schladming

STADT NEUNBURG
Hallenbad:Heute, 18 bis 21Uhr offen.
Recyclinghof:Heute,9 bis 10.45Uhr
geöffnet.
Schwarzachtaler Heimatmuseum:
Heute, ab 18Uhr,ArbeitskreisMuseum.
Stadt- und Pfarrbücherei St. Josef:
Heute,8.30 bis 11 Uhr und 14 bis 16Uhr
geöffnet.
Tourismusbüro:Heute,9 bis 12.30Uhr
und 14 bis 16Uhr geöffnet.
Bienenzuchtverein: Freitag, 19Uhr
Jahresversammlung imGasthof Spor-
rer. Fachvortrag „Aktuelles für Bienen-
halter unter besonderer Berücksichti-
gung neuerer Ansätze zur Varroabe-
kämpfung“. Interessiertewillkommen.
FürMitglieder imAnschluss Essen.
EineWelt Laden:Heute,8.30 bis 11 Uhr.
FC-Handball:Heute, 17 bis 19Uhr,B-
weiblich; 20 bis 21.30Uhr,Herren, je-
weils Dreifachturnhalle derMittelschule.
FC-Judo:Heute, 17 bis 19Uhr,Training
der Kinder bei Julia Fuß/Nicole Schlag-
enhaufer in derHS-Turnhalle.
FC-Ju-Jutsu:Heute, 19 bis 20.30Uhr,
Training in derHS-Turnhalle.
FC-Stockschützen:Heute, 18Uhr,Trai-
ning.
Gesangverein:Heute, 19.30UhrChor-
probe in derMusikschule.
Lauftreff:Heute, 18.30Uhr beimStadt-
hallenplatz.
Skigymnastik:Heute, 19Uhr in der
Dreifachturnhalle.
TTC:Heute, 17 bis 19Uhr,Training in der
Mittelschule.

STADTTEILE
Fuhrn: Pfarrbücherei: Heute, 17 bis 18
Uhr geöffnet.
Seebarn/Neunburg:Musikverein: Frei-
tag, 19Uhr, Faschingsprobe für Jugend-
blaskapelle,Schwarzachtaler und das
Gwiach. Faschingsnotenmitbringen.
Verkleidungen undKappen erwünscht.

SCHWARZHOFEN
JSG Fußball:Heute, 17 bis 18Uhr,
D1/D2-Junioren (U13) in der Turnhalle
Schwarzhofen, inkl. Schnuppertraining.
Interessierte Kidswillkommen.
Rentnerstammtisch:Mittwoch, 14Uhr,
imMarktladenCafe.
SV,Mutter-Kind-Turnen:Heute, 15.45
Uhr,Schulturnhalle.Neuewillkommen.
SV, Aerobic und Fitness:Heute, 18.30
Uhr in der Schulturnhalle.Neuzugän-
ge/Wiedereinsteigerwillkommen.
Theaterfreunde:Kartenreservierung
für die Aufführungen am7., 13., 14., 20.
und 21.3. unter Tel. 0 15 1 / 25 77 46 58
(ab 18Uhr, keine SMS).

DIETERSKIRCHEN
SG Freischütz:Heute, ab 20Uhr,
Übungsstunde imSchützenheim.

THANSTEIN
Beratung ambulant betreutesWoh-
nen und Tagespflege:Heute, 18 bis 19
Uhrmit StefanHammerl imSitzungs-
saal des FF-Gerätehauses (Hebersdorf
1). Terminvereinbarung unter Tel.
(01 79) 5 98 41 51.
Kulz: FF: Heute, 19UhrMonatsübung.
Winklarn: Balbina kickt: Heute, 17 Uhr,
wieder Training für alle sportbegeister-
tenMädchen imAlter von 6-12 Jahren in
der Schulturnhalle inWinklarn.

NEUKIRCHEN-BALBINI
FC Bayern Fanclub: Für dasDFB-Po-
kal-Spiel FCBayernMünchen gegen
TSGHoffenheim am5.Februar noch ei-
nige Restkarten.Kartenpreis 15€ zzgl.
Bus,Abfahrt 16.15Uhr.Bei Interesse an-
melden Tel. (0 9465) 91 16 89. (ghp)

WAHLKAMPF
Dieterskirchen: FreieWählergemein-
schaft: Samstag, 19.30UhrWahlver-
sammlung imGenusswerk.Gemeinde-
ratskandidaten,Bürgermeisterkandidat
ThomasKöppl, Landratskandidat Dieter
Jäger und einige Kreisrätewerden vor-
gestellt. Bevölkerungwillkommen.
Neunburg: SPD: Freitag, 19Uhr, politi-
scher Dämmerschoppen imGasthaus
„GoldeneGans“ in der Altstadt,mit
Kandidatenvorstellung undVorstellung
des Landratskandidaten PeterWein,
kurze Bilanz über die Arbeit imStadtrat,
Diskussion über Stadtratspolitik.
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